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Beleuchtung des Fuß- und Radweges zwischem dem Ende (Süd) der 
Feldgärtenstraße/Sebastianstraße, hier: Beschluss der Bezirksvertretung in der Sitzung am 
29.01.2015, TOP 8.1.7 

Beschlusstext: 
 
„Die Verwaltung möge prüfen, welche kostengünstige Möglichkeit es gibt, den Fahrrad- und Fußweg 
zwischen dem südlichen Ende der Feldgärtenstraße und der Sebastianstraße (parallel zum Gleiskör-
per der Linie 16) zu beleuchten und dieses dann anschließend bis zur Merkenicher Straße (Wende-
hammer) zu erweitern.“ 
 
 
Stellungnahme der Vewaltung: 
 
Für die Beleuchtung des Teilstückes von der Sebastianstraße bis zu der Feldgärtenstraße sind neun 
Leuchtenmasten notwendig, die mit Iridium LED Leuchten bestückt werden. Einschließlich 340 Meter 
Kabelverlegung belaufen sich die Kosten auf ca. 43.000,-€. Die hier zu nutzenden Umwege entlang 
der beleuchteten Straßen stellen eine zu große Entfernung dar. Die Verwaltung beauftragt die Rhein-
Energie AG mit dieser Maßnahme, die voraussichtlich im 1. Quartal 2016 umgesetzt wird. 
 
Für die Erweiterung der Beleuchtungsanlage bis zum Wendehammer der Merkenicher Straße wären 
zehn Leuchtenmasten notwendig. Zuzüglich notwendiger Kabelverlegungsarbeiten würden weitere 
Kosten in Höhe von ca. 32.000,- € entstehen. Hier kann der zumutbare Weg über die beleuchtete 
Merkenicher Straße gewählt werden, um dann über die Feldgärtenstraße auf dem zukünftigen, be-
leuchteten Teilabschnitt zu gelangen. Die Notwendigkeit der Erweiterung der Beleuchtung bis zum 
Wendehammerbereich der Merkenicher Straße wird nicht gesehen. 
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